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Herren 2. Kreisklasse Gr. West

TTC Langen 1950 VII : MTV Urberach 1901 III 
Freitag, 19.11.2021, 20:15 Uhr

Keil sichert dem TTC Langen 1950 VII zwei Punkte

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. West traf der TTC Langen 1950 VII am vergangenen Freitag
im 6. Saisonspiel auf den MTV Urberach 1901 III. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass der MTV Urberach 1901 III diese
Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Der Start in die Partie hätte für Schramke / Keil besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Krenz / Bieber noch mit 3:1 und
steuerten somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Galic / Grüneberg und Dieffenbach / Raab, ehe sich die Gastgeber mit 11:3, 7:11, 11:6, 10:12, 11:7
durchsetzen konnten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen Waider / Schwab
letztlich parat, um Tröger / Reimers final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Matthias Schramke bei seiner 1:3-Niederlage von Sascha Dieffenbach dann doch
niedergerungen worden. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Patrick Galic bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Stephan Krenz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Fabian Raab war jedoch der
Gastgeber Finn Grüneberg. Mit 3:1 siegte Martin Keil gegen Norbert Bieber und gab dabei nur einen
Satz her. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Manfred Waider gewann gegen Michael Reimers mit 3:2. Einen
langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der insgesamt 36 Punkte umfasste. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Marcus Tröger war für Leon Schwab letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Matthias Schramke das Spiel gegen Stephan Krenz noch aus der Hand und verlor
mit 1:3. Recht kurzen Prozess machte Patrick Galic beim 12:10, 11:9, 11:9 mit Sascha Dieffenbach.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung an den
jeweiligen Sieger gingen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Finn Grüneberg über die 1:3-Niederlage gegen Norbert Bieber hinweggetröstet werden musste. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Martin Keil
den Fünf-Satz-Sieg gegen Fabian Raab unter Dach und Fach hatte. Manfred Waider gelang es
Marcus Tröger zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Leon Schwab bei der letzlich deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Michael Reimers. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. 11:8, 11:13, 11:5, 4:11, 11:8 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels als Schramke /
Keil und Dieffenbach / Raab den letzten Ballwechsel spielten. Eine ganz schön enge Kiste! Damit
war der 9. Punkt für den TTC Langen 1950 VII im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Langen 1950 VII nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während der MTV Urberach 1901 III vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2021 gegen den PPC



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2021 (01:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1946 Neu-Isenburg IV ansteht, 7:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Langen
1950 VII bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2021 gegen den TV 1880
Dreieichenhain V.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 VII

Doppel: Schramke / Keil 2:0, Galic / Grüneberg 1:0, Waider / Schwab 0:1 
Einzel: M. Schramke 0:2, P. Galic 1:1, F. Grüneberg 1:1, M. Keil 2:0, M. Waider 2:0, L. Schwab 0:2 

 MTV Urberach 1901 III
Doppel: Dieffenbach / Raab 0:2, Krenz / Bieber 0:1, Tröger / Reimers 1:0 
Einzel: S. Krenz 2:0, S. Dieffenbach 1:1, N. Bieber 1:1, F. Raab 0:2, M. Tröger 1:1, M. Reimers 1:1


